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Frankenberg
Bernd Gieseking hält
satirischen Jahresrückblick.

Waldeck-Frankenberg
Zeichen gegen Gewalt
an Frauen setzen.

Hatzfeld
Zweites Leben
für kleine Hunde.

Kampagne gegen Komasaufen
Plakatwettbewerb zur DAK-Aktion: „Bunt statt blau“ gestartet

Waldeck-Frankenberg – „Bunt
statt blau“: Unter diesem
Motto hat die Krankenkasse
DAK-Gesundheit jetzt offi-
ziell ihre Kampagne zur Alko-
holprävention bei Kindern
und Jugendlichen gestartet.
Im 15. Jahr sucht die Kran-
kenkasse die besten Plakati-
deen von Schülerinnen und
Schülern zwischen zwölf und
17 Jahren zum Thema
Rauschtrinken. Einsende-
schluss ist der 31. März 2024.
Schülerinnen und Schüler

aus dem Landkreis Waldeck-
Frankenberg zwischen 12
und 17 Jahren sind eingela-
den, sich mit dem Thema Al-
koholmissbrauch zu beschäf-
tigen und kreative Plakate bis
31. März zu entwerfen.

Aktuelle Zahlen des Statis-
tischen Landesamtes zeigen,
dass 2022 mehr Schulkinder
wegen Alkoholmissbrauchs
ins Krankenhaus kamen. Da-
nach gab es beim sogenann-
ten Rauschtrinken 2022 in
der RegionWaldeck-Franken-
berg mit 24 Betroffenen in
der Altersgruppe zwischen
15 und 19 Jahren einen An-
stieg von vier Personen im

Vergleich zum Vorjahr, be-
richtet SabineWeinreich, Lei-
terin des Korbacher DAK-Ser-
vicezentrums.
Seit 2010 haben bundes-

weitmehr als 130 000 Schüle-
rinnen und Schüler bunte
Plakate gegen das Komasau-
fen gestaltet. Die Kampagne
„bunt statt blau“ wird von Po-
litikern, Suchtexperten und
Künstlern unterstützt.

Bei dem Plakatwettbewerb
warten Geldpreise von insge-
samt rund 12 000 Euro auf
die kreativen Gewinner.
Nach dem Ende der Einrei-
chungsfrist werden in allen
16 Bundesländern die besten
Siegerplakate ausgezeichnet.
Anschließend wählt die Bun-
desjury mit DAK-Vorstand
Andreas Storm, dem Beauf-
tragten der Bundesregierung

Sonderpreis „Instagram“ für
die besten Bilder, die mit
dem Hashtag #dakgesund-
heit oder #buntstattblau
hochgeladenwurden. Einsen-
deschluss ist der 31. März
2024.

Weitere Informationen und die
Teilnahmebedingungen zur Akti-
on gibt es im Internet unter
dak.de/buntstattblau. nh

für Sucht- und Drogenfragen,
Burkhard Blienert, und dem
Leiter des Kieler Instituts für
Therapie- und Gesundheits-
forschung, Reiner Hanewin-
kel, aus den 16 besten Lan-
des-Plakaten die Bundessie-
ger. Zusätzlich gibt es auch in
diesem Jahr auf Landes- und
Bundesebene den „Sonder-
preis Junge Talente“ für die
unteren Altersstufen und den

Mehr Schulkinder
im Krankenhaus

„Bunt statt blau“: Die Krankenkasse DAK Gesundheit hat die Kampagne zur Alkoholprävention bei Kindern und Jugend-
lichen gestartet. FOTO: DAK GESUNDHEIT/PR

05635 7849938
Parkstraße 1 ∙ Thalitter

www.fahrradhaus-jaehn.de

Wir starten das Jahr mit
Knallerangeboten!

Und das Beste, wir nehmenUnd das Beste, wir nehmen
Dein gebrauchtes E-BikeDein gebrauchtes E-Bike
(alle Marken) in Zahlung,(alle Marken) in Zahlung,

auch bei Leasing eines neuen!auch bei Leasing eines neuen!

Reparaturen aller Bikes,
egal wo gekauft,

in unserer Meisterwerkstatt.

Infos unter:

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

• Express- u. sonstige Transporte

• 24 Std.-Notdienst

• Möbeleinlagerung

• Möbel- & Umzug-Transporte

• Maler- & Renovierungsarbeiten

• Service-Dienstleistungen

Tel.: 0171 3833571
mkg-der-dienstleister@web.de

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Zeichen gegen Gewalt an Frauen setzen
„One Billion Rising“: Tanzdemo am 14. Februar – Workshops zur Vorbereitung

Es ist gelungen, die Protestak-
tion alljährlich als Symbol
weltweiter Frauensolidarität
zu etablieren.

red

erhebt sich – One Billion Ri-
sing“ ist eine weltweite Kam-
pagne für ein Ende der Ge-
walt gegen Frauen und Mäd-
chen und für Gleichstellung.

freuen uns über zahlreiche
Interessierte, die gern bei der
Aktion mitmachen möch-
ten“, ergänzt sie.
Die Aktion „Eine Milliarde

ges wollen wir Sichtbarkeit
für diese Problematik schaf-
fen und ein Zeichen setzen
gegen Gewalt – vor allem ge-
schlechtsspezifische. Wir

mist Club Korbach.
Nach dem Motto „Break

the Chain“, unter dem Frau-
en an diesem Tag weltweit
tanzen, wird es auch in die-
sem Jahr in der Korbacher
Tiefebene in der Fußgänger-
zone wieder eine Aktion ge-
ben.
Zur Vorbereitung auf die

Veranstaltung gibt es am 20.
Januar und am 3. Februar von
14 bis 16 Uhr jeweils einen
kostenlosen Tanz-Workshop
des TSV Korbach in der Turn-
halle der Westwallschule in
Korbach. Interessierte sind
herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen, die Choreografie
kennenzulernen und die
Tanzschritte zu erlernen, um
am 14. Februar bei der Tanz-
demo mitzutanzen. Eine An-
meldung ist online möglich
unter landkreis-waldeck-fran-
kenberg.de/veranstaltungen
oder per E-Mail an miri-
am.drueppel@lkwafkb.de.
„Am Aktionstag erheben

sich Menschen gemeinsam
gegen Gewalt und Ausbeu-
tung von Frauen und Mäd-
chen und protestieren für
Gleichberechtigung, Selbst-
bestimmung und ein gewalt-
freies Miteinander“, sagt die
stellvertretende Frauenbeauf-
tragte des Landkreises, Miri-
am Drüppel.
„Im Rahmen des Aktionsta-

Waldeck-Frankenberg – Ein
sichtbares Zeichen gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen
und für Gleichstellung wol-
len der Landkreis Waldeck-
Frankenberg, der TSV Kor-
bach und der Soroptimist
Club Korbach setzen. Sie ver-
anstalten am 14. Februar um
16.30 Uhr eine Tanzdemo auf
dem Berndorfer-Tor-Platz in
der Korbacher Fußgängerzo-
ne. Zur Vorbereitung finden
am 20. Januar und 3. Februar
Tanz-Workshops statt. Inte-
ressierte sind eingeladen.
Gewalt gegen Frauen und

Mädchen gehört zu den häu-
figsten Menschenrechtsver-
stößen weltweit. Studien zu-
folge wird in Deutschland al-
le viereinhalb Minuten eine
Frau in ihrer Partnerschaft
Opfer von Gewalt.
Die weltweite Kampagne

„One Billion Rising“ möchte
auf das Thema aufmerksam
machen, protestieren und
ein klares Zeichen setzen.
Jährlich gibt es dafür den Ak-
tionstag am 14. Februar.
Auch der Fachdienst Frau-

en und Chancengleichheit
des Landkreises startet dazu
jedes Jahr eine Aktion. In die-
sem Jahr wird es wieder eine
Tanzdemo sein – gemeinsam
mit dem Fachdienst Sport
und Jugendarbeit, dem TSV
Korbach und dem Soropti-

Gemeinsame Aktion: Der Landkreis Waldeck-Frankenberg, der TSV Korbach und der Soroptimist Club Korbach laden für
den 14. Februar zu einer Tanzdemo in der Fußgängerzone in Korbach ein. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG/PR

Buch über
Levy Arieh Plaut
bei Amazon
Frankenberg – In unserer Serie
„Blick zurück“ ging es am 30.
Dezember um Levy Arieh
Plaut, der von 1902 bis 1914
als Lehrer an den jüdischen
Schulen in Frankenberg
wirkte.
Ein Leser hat festgestellt,

dass das imText erwähnte Ta-
schenbuch von Thomas
Schattner und Rainer Scherb
„Ein jüdisches Lehrerleben in
Zimmersrode, Witzenhausen
und Frankenberg: Eine Doku-
mentation über Levy Arieh
Plaut und seine Familie“,
nicht im Buchhandel erhält-
lich ist.
Interessenten könnten die-

ses Buch (158 Seiten, Inde-
pendently published) zum
Preis von 12,50 Euro bei Ama-
zon bestellen. nh/off

Schützen haben 100-Jahr-Feier im Blick
Das Vereinsjubiläum soll vom 12. bis 14. Juni 2026 gefeiert werden

ren nicht alle Geehrten anwe-
send.
Auch die Vereinstermine

für 2024wurden genannt: 23.
März: Ortspokalschießen; 1.
und 2. Juni: Schützenfest
Twiste; 15. Juni (voraussicht-
lich): Jubiläumskönigsschie-
ßen; 29. und 30. Juni: Bezirks-
schützenfest in Geismar.

mjx

ler gewählt.
Am Ende der Versamm-

lung ehrte der Schützenvor-
stand noch einige Mitglieder
für ihre langjährige und
treue Vereinszugehörigkeit.
50 Jahre: Heinz-Gerhard Sie-
pert; 40 Jahre: Hans-Jürgen
Klodde, Marga Greese; 25 Jah-
re: Diana Boucsein und Sabi-
ne Boucsein. Allerdings wa-

ne Theateraufführung zum
Auftakt.
Einen kurzen Jahresrück-

blick über die Vereinsaktivi-
täten im vergangenen Jahr
gab der Vorstand ab. Dabei
wurden für 2023 vor allem
das Ortspokalschießen im
März, das Königsschießen im
Mai, das Schützenfest im Juni
und auch eine Helferfete im
November aufgezählt, außer-
dem die Teilnahme an zahl-
reichen Festen befreundeter
Schützenvereine.
Der Dank der Vereinsfüh-

rung galt dabei allen Helfern
und Unterstützern. „Auch die
UHUs haben den Verein im
letzten Jahr in der Öffentlich-
keit bei zahlreichen Veran-
staltungen gut vertreten“,
wurde vom Vorstand beson-
ders erwähnt. Zum neuen
Kassenprüfer neben Markus
Schneiderwurde Thomas Zel-

zenverein Schreufa hat aktu-
ell 170 Mitglieder.
„Die rege Beteiligung des

Schützenvereins am Dorfge-
schehen hat das Gemein-
schaftsgefühl in Schreufa in
den vergangenen Jahren ge-
stärkt“, stellte Ortsvorsteher
Stefan Müller in seinem
Grußwort fest.
In diesem Zusammenhang

machte er auch auf das 1175-
jährige Jubiläum des Dorfes
im nächsten Jahr aufmerk-
sam. „Die älteste bekannte
schriftliche Erwähnung von
Schreufa erfolgte im Jahr 850
in einer Urkunde des Klosters
Fulda“, erinnerte Müller.
Den Termin für das Festwo-

chenende gab er vom 27. bis
29. Juni 2025 bekannt. Für
das ganze Jubiläumsjahr sei-
en etliche Veranstaltungen
geplant, berichtete der Orts-
vorsteher, unter anderem ei-

plant“, teilte der Vorstand
mit.
Das „einmalige Jubiläums-

königsschießen“ soll nach
ersten Überlegungen schon
2024 stattfinden, das Ehren-
königsschießen 2025.
„Wir haben in den Verein

investiert“, zeichnete Vor-
standsmitglied Henning
Scheele für den Verein eine
positive Zukunft. Der Schüt-

Schreufa – Der Schützenver-
ein Schreufa blickt seinem
100-jährigen Bestehen in
zwei Jahren mit Vorfreude
entgegen. In der auch mit
jungen Mitgliedern gut be-
suchten Jahreshauptver-
sammlung im Vereinslokal
„Zur Mühle“ wurde ein Ter-
min für das Jubiläumsfest ge-
nannt. „Das Schützenfest ist
vom 12. bis 14. Juni 2026 ge- Ehrung: In der Jahreshauptversammlung des Schützenver-

eins Schreufa wurde Hans-Jürgen Klodde für 40-jährige Ver-
einstreue geehrt. Von links: 2. Vorsitzender Wilfried Giebel,
Schriftführer: Alex Lolkema, Hans-Jürgen Klodde und Vor-
sitzender Rainer Glaser. FOTO: GERHARD MEISER

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Bottendorf
Ernsthausen

“ Frankenberg
Rengershausen
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Haina
Battenhausen

“ Hatzfeld
Holzhausen

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Hatzfeld-Eifa
(ganzer Ort, zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Telefon 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de



LOKALES

86 Sportabzeichen verliehen
LG Eder verzeichnete im Jahr 2023 eine Rekord-Beteiligung

Allendorf/Battenberg – Eine
neue Rekord-Beteiligung gab
es bei der Leichtathletik-Ge-
meinschaft Eder (LG Eder) bei
der Sportabzeichen-Aktion
im Jahr 2023. In der LG Eder
arbeiten die Leichtathletik-
Sparten des SV Allendorf und
des TSV Battenberg zusam-
men.
Insgesamt 86 Sportabzei-

chen als Zeichen für sportli-
che Fitness wurden im ver-
gangenen Jahr erreicht. 38
Jugendliche und 48 Erwach-
sene beteiligten sich von Mit-
te Mai bis Ende September
am Training und an der Prü-
fung im Allendorfer Ried-Sta-
dion.
Bei den Jugendlichen gab

es 8 mal Bronze, 14 mal Sil-
ber und 16 mal Gold. Die Er-
wachsenen schafften einmal
Bronze, 6 mal Silber und 41
mal Gold.
„Wir haben im Jahr 2023

sehr viele Sportabzeichen ge-
schafft“, freute sich der
Sportabzeichen-Obmann
Knut Holzapfel. „Erfreulich
sind die Neuzugänge der drei-
zehn Jugendlichen und zwölf
Erwachsenen“, stellte er fest.
Acht Familien kamen in die
Familien-Wertung.
Weit gespannt im Breiten-

sport und in der Leichtathle-
tik ist das Alter der Teilneh-
mer von sechs bis 89 Jahre.

Für das Sportabzeichen gibt
es Training und Prüfung in
den Gruppen Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit, Koordi-
nation sowie Schwimmen.
Zur Wahl stehen Langstre-
ckenlauf, Medizinball, Kugel-
stoßen, Laufen, Radfahren,
Weitsprung, Schleuderball
und Seilspringen. Für Bronze,
Silber oder Gold sind dem

Alter entsprechende sportli-
che Leistungen zu zeigen.
Leichtathletik-Spartenlei-

ter Andreas Linnemann gra-
tulierte allen Sportabzeichen-
Erwerbern und dankte den
Prüfern Ute Hofmeister, Si-
mone Bonacker-Wind und
Knut Holzapfel für ihre Ar-
beitmit der Ergebnis-Auswer-
tung und Urkunden-Erstel-

und zum geselligen Beisam-
mensein in der Sportalm. zpi

» ARTIKEL UNTEN

lichen Leistungen. Sie ist Süd-
deutsche Meisterin und
belegt zwei dritte Plätze in
der Deutschen Bestenliste.
Vor der Sportabzeichen-

Verleihungsfeier gab es an-
stelle der Winter-Wanderung
eine Regen-Wanderung rund
um Allendorf. Lisa Strieder
begrüßte die zahlreichen
Teilnehmer zur Wanderung

lung. Der Spartenleiter ehrte
Adriana Mohr mit einem Prä-
sent für ihre engagierte Ar-
beit in der Leichtathletik-
Sparte. Sie ist wichtiger Be-
standteil der Trainingsgrup-
pe und half bei der Wett-
kampf-Organisation.
Ein Präsent gab es für Anto-

nie Potthoff als Anerkennung
ihrer herausragenden sport-

Antonie
Potthoff

Die Sportlerin
der LG Eder

erhielt ein
Präsent

86 Sportabzeichen wurden bei der LG Eder im Jahr 2023 abgelegt. Das ist eine neue Rekord-Beteiligung. Urkunden und Ehrenzeichen wurden in einer Fei-
er in der SVA-Sportalm in Allendorf überreicht. FOTOS: ZPI

Diese Sportler wurden ausgezeichnet
derike Otto (4), Noah Lukes (4), Regina
Holzapfel (4), Claudia Gebhart (4), Andy
Gebhart (4), Mike Richter (5), Thisa Gart-
he (6), Jenny Hesse (6), Larissa Bienhaus
(7), Ariane Mock (7), Olaf Richter (7),
Diana Richter (8), Inge Horsel (10), An-
dré Bienhaus (11), Frank Heck (13), Jörg
Sandvoß (15), Simone Bonacker-Wind
(17), Heiko Feisel (22), Günter Krafthöfer
(22), Christa Koch (29), Knut Holzapfel
(30), Francoise Henkel (30), Klaus-Jörg
Specht (32), Monika Wesp (32), Rudi
Herguth (34), Andreas Linnemann (36),
Hildegard Bienhaus (44), Peter Bienhaus
(46), Willi Holzapfel (49) und Dietmar
Lenski (55) zpi

nauer (3), Maya Behle (3), Ida Gebhart
(4), Torben Mock (5), Lukas Mika Holz-
apfel (6), Felix Hesse (6), Elisa Marie
Holzapfel (7), Sophia Hömberg (7), Lea
Meiser (7), Sophie Melzer (7), Marius
Gebhart (7), Johannes Hesse (8)

Erwachsene
Bronze: Pia Bonacker-Wind (2),
Silber: Nico Slupik, Justus Jonas Mock,

Thomas Happel, Mirko Sander, Martina
Becker-Schäfer, Ute Hofmeister (22),

Gold: Lena Melmann, Aimee Sonntag,
Christian Behle, Beatrice Rösemeier, Tat-
jana Lenz, Thomas Rampe, Frank Schä-
fer, Louisa Martin (2), Lisa Strieder (3),
Michael Hesse (3), Martin Hirsch (3), Frie-

Die erfolgreichen Sportabzeichen-Er-
werber 2023 bei der LG Eder:

Jugend
Bronze: Milena Rindte, Vincent Wet-

ter, Lina Paulus, Neele Ludwig, Luca Ab-
do, Sofia Behle, Mose Otto (2), Emil
Groß (3),

Silber: Lara Jeude, Levin Behle, Anton
Birkenbusch, Nico Meiser, Leo Rerich,
Mona Rindte (2), Noah Hesse (3), Klara
Rüttger (3), Luis Tecl (3), Jannis Hesse (4),
Neele Maneke (4), Martha Schäfer (4),
Lara Gebhart (6), Mirja Bonacker-Wind
(11),

Gold: Luca Jeude, Lena Strohn, Celina
Hömberg (2), Luise Geitz (2), Nele Hase-

Trost im Wahn der Zeiten
Bernd Gieseking hält beim Kulturring satirischen Jahresrückblick „Ab dafür“

Info: Eintrittskarten für den Jah-
resrückblick mit Bernd Gieseking
am Donnerstag, 18. Januar, ab 20
Uhr im Philipp-Soldan-Forum gibt
es im Vorverkauf für 22, ermäßigt
15 Euro, wie immer bei Reservix,
in der HNA-Geschäftsstelle und
der Buchhandlung Jakobi in Fran-
kenberg. zve

im zehntürmigen Rathaus
vom Wortmeister auf einem
Waschlappen als „Gegen-
stand des Jahres“ präsentiert.
„Sein Rückblick ist ein ‚Magic
Cleaning’ für die Seele, ein
witziger Trost im Wahn der
Zeiten“, heißt es über das ak-
tuelle Programmdes Kabaret-
tisten.

weile wieder in seiner
Geburtsstadt Minden. „Eine
rasante Achterbahnfahrt
durch die vergangenen zwölf
Monate“, verspricht der Fran-
kenberger Kulturring, „frech,
schnell, sauber, komisch!“
Bernd Giesekings Markenzei-
chen ist das schlagfertige „Ab
dafür!“, im vergangenen Jahr

Frankenberg – Im vergange-
nen Jahr trat er ausnahms-
weise im recht kleinen Sit-
zungssaal des historischen
Frankenberger Rathauses
auf, weil das Philipp-Soldan-
Forum noch im Umbau war.
Am Donnerstag, 18. Januar,
kehrt er nun um 20 Uhr erst-
mals dort auf die große, neue
Bühne zurück: der Kabaret-
tist Bernd Gieseking mit sei-
nem satirischen Jahresrück-
blick „Ab dafür“, seit vielen
Jahren ein vom Publikum
geliebter Gast des Kulturrings
Frankenberg. Einlass ist
bereits ab 19 Uhr.
Bernd Gieseking wechselt

in seinen Bühnenprogram-
men zwischen politischer Sa-
tire, literarischem Kabarett
und aberwitzigen, ostwestfä-
lischen Familiengeschichten.
Er gilt vielen als der König

der Jahresrückblicke und
tourt seit mehr als 30 Jahren
erfolgreich mit seinen Büh-
nenprogrammen durch die
gesamte Republik und die
Schweiz. Seiner treuen Leser-
schaft ist er wahlweise als taz-
Kolumnist oder als Finnland-
kenner bekannt.
Als bekennender und zu-

rückgekehrter Ostwestfale
lebt Bernd Gieseking mittler-

Ein sarkastisches „Ab dafür“ hält der Kabarettist Bernd Gieseking wieder in seinem satiri-
schen Jahresrückblick im Philipp-Soldan-Forum bereit. ARCHIVFOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de
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Wanderung und
Wintermarkt zum

Jahresanfang
Sachsenberg – Zur Neujahrs-
wanderung und einem Win-
termarkt laden der Sachsen-
berger Ortsbeirat und die
Vereine ein: Am Samstag,
20. Januar, beginnt das Zu-
sammenkommen um 13.30
Uhr an der Knöchelhalle mit
einer rund anderthalbstündi-
gen Winterwanderung.
Nach der Rückkehr gegen

15 Uhr geht es an der Knö-
chelhalle zum gemütlichen
Teil über: Es gibtWaffeln, Ge-
grilltes, gebratene Champi-
gnons sowie Getränke. Posau-
nenchor und Pfarrer Richber
sorgen für die musikalische
Umrahmung. Zudem gibt es
einen kleinen Wintermarkt.

nh/md

Blutspende am
Montag

Frankenberg – Der nächste
Blutspendetermin des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) in
Frankenberg ist amkommen-
den Montag, 15. Januar, von
15.30 bis 19.30 Uhr im Phi-
lipp-Soldan-Forum in Fran-
kenberg, heißt es in einer
Pressemitteilung. Blutspen-
determine online reservieren
ist unter blutspende.de/ter-
mine möglich. nh/jun

Die Brüder Oscar und Hugo geehrt
Automobil-Sport-Club Lahn-Eder zeichnet junge Moto-Cross-Fahrer aus

kommenden Saison gehen
die beiden Brüder für den
AMSC Lahn-Eder an den
Start. gh

fahren Kräder mit E-Antrieb,
die 8,5 KW haben und bis zu
80 Stundenkilometer

schnell sind. Auch in der

und Grevenbroich, wo in ei-
ner speziellen Halle trainiert
werden kann.
Oscar und Hugo Coscarelli

halb von Deutschland zu-
rückgelegt.
Hinzu kamen noch Trai-

ningsfahrten nach Hattingen

Allendorf/Eder – Der Allendor-
fer Automobil-Sport-Club
Lahn-Eder im ADAC ehrte ju-
gendliche Mitglieder der neu-
enMotocross-Abteilung. 2023
gingen mit Hugo und Oscar
Coscarelli aus Hallenberg
erstmals auch Mitglieder des
AMSC Lahn-Eder in der Moto-
cross-Szene in Deutschland
an den Start.
Die 7 und 8 Jahre alten Brü-

der hatten 2022 die Sich-
tungsläufe des ADAC Hessen-
Thüringen erfolgreich absol-
viert und starteten dann im
Team ADAC Hessen-Thürin-
gen bei insgesamt 23 Veran-
staltung. Beide Brüder beleg-
ten am Ende der Saison her-
vorragend Plätze unter den
ersten zehn Startern in ihrer
Altersklasse.
Beide hatten sich für den

Bundesendlauf qualifiziert
und wurden zur ADAC-Ta-
lentsichtung nach Gräfenton-
na in Thüringen eingeladen.
Die Teilnahme am Bundes-

endlauf war auch ausschlag-
gebend für die Jugendclub-
meisterschaft des AMSC.
In einer kleinen Feierstun-

de begrüßten der Vorsitzen-
de Rainer Gorski und die Ju-
gendleiterin und Jugendtrai-
nerin Sindy Resch die beiden
Brüder und ihre Eltern in Al-
lendorf und stellten den Mo-
torsportclub vor.
Vater Mario Coscarelli be-

richtete über die neue Sparte
des AMSC und über den am
Schluss doch erfolgreichen
Saisonverlauf.
Bei den insgesamt 23 Ver-

anstaltungen an 23 Wochen-
enden wurden insgesamt
über 10 000 Kilometer inner-

Junge Moto-Cross-Talente: Vorsitzender Rainer Gorski und Jugendleiterin Sindy Resch mit (von links) Oscar und Hugo Cos-
carelli sowie Nora und Nick Resch von der Kartjugendgruppe des AMSC Lahn-Eder FOTO: AUTOMOBIL-SPORT-CLUB LAHN-EDER/NH

Sechs Wochen.

Besser lesen.
Nur 25 €.

Jetzt bestellen:
hna.de/sechswochen

Die HNA –
gedruckt und digi

· Die HNA sechs Wochen frei Haus
geliefert.

· Auf Ihrem Tablet oder Smartphone
digital lesen.

· Wählen Sie Ihr Geschenk:
5-€-Gutschein von ARAL
oder dm.

ital

5 €

5 €

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Zweites Leben für kleine Hunde
Hatzfelder Autorin zu Tierversuchen und Übernahme von Laborhunden

Staubsauger und Fernseher
sind aufregend, und Straßen-
verkehr ist ihnen völlig
fremd. Stubenrein sind sie
auch nicht. „Den Hunden ist
im Labor total langweilig“,
hält Weigel fest. Aber: „Bea-
glewollen lernen und rennen
und spielen – es ist schade,
wenn sie das nicht können.“
Die Schützlinge könnten

wunderbare Familienhunde
sein. Ein wichtiger Punkt sei
das Alter der Kinder. Als bei
Marion Weigel ein Laborbea-
gle einzog, war ihre Tochter
schon zehn Jahre undwusste,
dass der Hund auch Rück-
zugsmöglichkeiten braucht.
„Ganz kleinen Kindern ist das
schwer zu verklickern.“ Ir-
gendwann könne der Hund
die Nerven verlieren und
schnappen – das sei der häu-
figste Grund, aus dem Hunde
zurückgegeben werden.
Wichtig sei, Geduld mitzu-
bringen und sich gut zu infor-
mieren. Der Verein klärt auf
laborbeaglehilfe.de auf.
Marion Weigel hat schon

viele Bücher veröffentlicht,
auch mit Verlagen. Bei „Ben-
ni und Keks“ hat sie sich um
alles selbst gekümmert – mit
Erfolg: Sie ist für den „Selfpu-
blishing-Buchpreis“ nomi-
niert. Im Februar erfährt sie,
wie es weitergeht.

Megan McGary hat „Benni und
Keks“ geschrieben, Isabelle Grun-
wald hat das Buch lebendig illus-
triert. Ab acht Jahren, Preis 16,95
Euro, erhältlich online oder im
Buchhandel.

blemlos und angstfrei sein,
aber in seinem Leben habe er
bislang noch nichts erlebt.

rungen, aber die lassen sich
lösen“. sagt Marion Weigel.
Ein Laborhund könne pro-

den Laboren entlassen wer-
den, ein Zuhause bieten.
„Es gibt dabei Herausforde-

Hatzfeld – Als Frauchen eines
Beagles staunte Marion Wei-
gel vor rund 20 Jahren, als sie
gefragt wurde, ob ihr Hund
aus einem Labor kommt.
Dass Beagle oft für Tierversu-
che benutzt werden, wusste
sie da noch nicht. Heutzutage
kennt die Hatzfelder Polizis-
tin sich bestens aus: Sie ist im
Vorstand des Vereins Labor-
beaglehilfe. Der kümmert
sich darum, dass Beagle nach
Tierversuchen als Haustiere
zu Familien ziehen können.
Weil besonders Familien mit
Kindern oft unsicher seien,
ob das für sie das Richtige ist,
hat sie unter ihrem Autorin-
nennamen Megan McGary
ein Kinderbuch beschrieben:
„Benni und Keks“.
Warum werden überhaupt

Versuche mit Beagles ge-
macht? Das Gesetz schreibt
vor, dass Medikamente und
andere Stoffe etwa für Putz-
mittel und Pflegeprodukte
getestet werden müssen. Oft
geschieht das mit kleinen
Tieren wie Mäusen, doch
manchmal braucht es größe-
re. Beagle sind gut geeignet,
weil sie sich gut in Gruppen
halten lassen und freundlich
sind. „Manchmal sind Versu-
che sinnvoll, aber manchmal
kannman gar keinen Nutzen
darin erkennen“, schreibt
Marion Weigel. Forscher ar-
beiten daran, künftig weni-
ger Tierversuche zu brau-
chen, doch das gehe weder
schnell noch einfach. In der
Zwischenzeit könnten Tier-
freunde immerhin Beagles,
die lebendig und gesund aus

Marion Weigel ist als Autorin Megan McGary bekannt.

Ehrung von
24 Sängerinnen

Altenlotheim – Der Vorstand
des MGV Altenlotheim lädt
alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 19. Januar, ab 20 Uhr in
die Gaststätte Stiehl ein. Die
Sparte Frauenchor Glissando
im MGV besteht seit 20 Jah-
ren, daher sind unter ande-
rem 24 Ehrungen von Frauen
auf der Tagesordnung, die
dem Verein seit Beginn der
Sparte die Treue halten jun

CVJM Hatzfeld
holt Christbäume

Hatzfeld – Die Weihnachts-
baumaktion des Christlichen
Vereins Junger Menschen
(CVJM) in Hatzfeld findet am
Samstag, 13. Januar, statt. Die
ausgedienten Christbäume
werden ab 9 Uhr gegen eine
freiwillige Spende an den
Häusern und gut sichtbar an
den Straßenrändern abge-
holt. Der Erlös ist für das Kin-
derheim „Agape – Gottes Lie-
be“ in Pascani/Rumänien be-
stimmt. Helfer-Treff ist um
9 Uhr am Vereinshaus der Ev.
Gemeinschaft. Kinder, die
mithelfenwollen (6-12 Jahre),
sind willkommen. nh/jun

Öffnungszeiten
der Post

Allendorf/Eder – Die Postagen-
tur in Allendorf/Eder hat ab
sofort geänderte Öffnungs-
zeiten. Mittwochnachmittags
ist nun von 13.30 bis 17 Uhr
geöffnet, dafür fallen die Ser-
vicezeiten freitagnachmit-
tags weg, heißt es. jun

Rufen Sie uns an –
wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Kfz-Sachverständigenbüro Sebastian Schrör
Zertifizierter Kfz-Sachverständiger für Schaden,Wert und Unfall

Siegener Str. 8 – 35066 Frankenberg
Tel.: 0172 5218778 – info@sv-schroer.de - www.sv-schroer.de Bewertungspartner

Kfz-Sachverständigenbüro
Sebastian Schrör
Gutachten für Fahrzeuge aller Art –
auf Wunsch mit dem Rundum-Sorglos-Paket für Sie*

* kostenloser Fullservice für die Komplettabwicklung

Partnerbüro

Trailer Rent Tule · 0151 74590067
Wolfspfad 34 · 35066 Frankenberg
AnhaengervermietungTule@gmail.com

VERMIETUNG, VERKAUF UND ZUBEHÖR

T il R T l 0151 74590067

STÄNDIG NEUE FAHRZEUGE

Leserthema „Hilfreiche Tipps für eine sichere Fahrt“
Auto

aktuell Wenn die Autotür zufriert
Bloß nicht wie verrückt an der Tür ziehen

dagegen spezielle Pflegemit-
tel aus dem Autofachhan-
del. tmn

ADAC rät allerdings ab von
Butter, Melkfett oder
Hirschtalg. Sinnvoll seien

reinigten Gummiabdichtun-
gen der Tür einfettet, ver-
meidet ein Zufrieren. Der

Vorbeugen ist aber immer
noch am besten: Wer schon
vor dem ersten Frost die ge-

kommt man die Fahrertür
dann möglicherweise besser
auf. Wichtig ist, dass man
nur dann losfährt, wenn
sich die Fahrertür auch von
außen öffnen lässt. Nur so
ist bei einem Unfall schnelle
Hilfe möglich.
Eine weitere Möglichkeit,

eine zugefrorene Türe zu
öffnen: Erhitzen Sie Wasser
auf ungefähr 50 Grad und
gießen Sie es dann vorsich-
tig rund um auf den Türrah-
men. Achtung: Kein kochen-
des Wasser nehmen, das
kann den Lack beschädigen.

Außerdem sollten Sie das
Wasser nicht über die Schei-
be gießen, weil diese an-
sonsten platzen oder reißen
könnte. Lässt sich die Tür
nach dem Heißwasserein-
satz öffnen, unbedingt die
Innenseite und die Dichtun-
gen abtrocknen, damit das
Wasser nicht später erneut
gefriert.

Bei Temperaturen unter
dem Gefrierpunkt kann
es schnell passieren, dass
die Autotür zufriert. Auf
keinen Fall sollten Sie
dann mit aller Kraft am
Türgriff zerren. Vielmehr
ist Vorsicht angesagt.

Das Auto entriegelt zwar,
die Tür lässt sich aber nicht
öffnen? Bei eisigen Tempe-
raturen sind dann vermut-
lich die Gummidichtungen
von Tür und Karosserie anei-
nander festgefroren. Wer
dann mit Gewalt zu Werke
geht, bringt womöglich das
Gummi zum Reißen. Statt
ziehen sei vielmehr drücken
angesagt, rät der ADAC.
Denn vorsichtiges Drü-

cken gegen die Autotür,
aber auch sanftes Klopfen
gegen das Türblech könne
das Eis an den Dichtungen
unter Umständen lösen.
Vielleicht lässt sich ja eine
andere Tür problemlos öff-
nen. Und von innen be-

Sind die Autotüren vereist, sollte man die Türen beim Öffnen erst vorsichtig andrücken, um die Eisschicht zu brechen.
FOTO: HAUKE-CHRISTIAN DITTRICH/DPA/DPA-TMN

Wasser nicht
auf die Scheibe
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 15.01. – 20.01.2024

logo Getränke App
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Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x iPhone 15 1 x Veuve Clicquot
SMEG Kühlschrank

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
ANGEBOT

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49
ANGEBOT

pepsi
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

8.99
-25%

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-30%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

!!DieDie
KleineKleine

App
1 l = 2,12 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

Rother Bräu Öko Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €,

14.99
ANGEBOT

r* Hofbräuhaus Hell,
Hofbräu Original
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**

ANGEBOT

15.99

Corona
Extra, Cero 0,0%,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28

,
€

6.99
ANGEBOT

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,01 €

8.49
9.99

Possmann
Äpfelwein, Apfelsaf
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

8.49
ANGEBOT

ft*

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Active O²
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,32 €

0.99
-23%

Havana
Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-30%

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
6.49

Absolut
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

Lillet
Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

11.99
ANGEBOT

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 20,70 €

,

14.49
ANGEBOT
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Treue Mitglieder geehrt
Gewerkschaft zeichnet 18 Mitglieder aus

Die geehrten Frauen und
Männer gehören ver.di und
der früheren ÖTV seit 25 oder
sogar seit 50 Jahren an. Für
die langjährige Treue und
Mitarbeit erhielten sie kleine
Präsente. Es gab eine Zeitrei-
se in die Jahre, in denen die
Frauen und Männer Mitglie-
der wurden.
Auch der „ver.di Arbeits-

kreis Waldeck-Frankenberg“
präsentierte seine Aufgaben
und Ziele. red

Waldeck-Frankenberg - Die Ge-
werkschaft ver.di hat treue
Mitglieder aus Waldeck-Fran-
kenberg geehrt. Axel Ger-
land, ver.di-Bezirksgeschäfts-
führer Nordhessen, zeichne-
te 18 Mitglieder aus. Zudem
ging er auf aktuelle Tarifver-
handlungen und Entwicklun-
gen der Gewerkschaftsarbeit
im Hinblick auf Nordhessen
ein. Des Weiteren kamen all-
gemeine gesellschaftliche
Themen zur Sprache.

Die Gewerkschaft ver.di hat treue Mitglieder aus Waldeck-
Frankenberg geehrt. FOTO: VER.DI/PR

Einschränkungen durch
Windpark-Bau

Straßensperrungen und andere
Zufahrtsregeln bis Mitte April

Besucher von Bestattungen
im Ruheforst werden gebe-
ten, von Kohlgrund/Eilhau-
sen aus anzureisen und von
dort aus den beschilderten
Ausweichparkplatz auf der
gegenüberliegenden Seite et-
wa 200 Meter vor der Ruhe-
forstkurve aufzusuchen. Von
dort wird ein Taxi-Pendelver-
kehr angeboten.
Sonstige Besucher des Ru-

heforstes werden gebeten,
mit ihrem Besuch auf die
Nachmittagsstunden auszu-
weichen oder die meist trans-
portfreien Zeiten von jeweils
freitags Nachmittag bis ein-
schließlich Sonntag zu nut-
zen.
Für die komplette Bauzeit

gelten außerdem Geschwin-
digkeitsbegrenzungen auf
der Landesstraße. Eine Um-
fahrung der Baustelle kann
zudem über die Ortschaften
Massenhausen, Canstein und
Udorf erfolgen. red

Bad Arolsen –Der Aufbau der
Windkraftanlagen im Wind-
park zwischen Helsen und
Kohlgrund hat begonnen.
Bis voraussichtlich Mitte

April kommt es daher auf der
Landesstraße 3198 zwischen
Helsen und Kohlgrund/Eil-
hausen insbesondere vormit-
tags zu vorübergehenden
Vollsperrungen von bis zu ei-
ner Stunde, wie die Fürstlich
Waldecksche Hauptverwal-
tung und die Firma wpd be-
kannt geben.
In dieser Zeit werden die

Großkomponenten zur Er-
richtung der fünf geplanten
Windenergieanlagen über
die Landesstraße zu den Er-
richtungsstandorten trans-
portiert.
Ebenso werden die anlie-

genden Feldstraßen gesperrt.
Für Anlieger bleibt die Zu-
fahrt frei, aber auch hier
kann es zu Verzögerungen
kommen.

„Ein Mann namens Otto“
BAC-Kino-Reihe geht weiter

ge Freundschaft mit seiner
neuen Nachbarin Marisol. In
ihr scheint Otto eine ebenso
ebenbürtige wie auch schlag-
fertige Sparringspartnerin ge-
funden zu haben. Marisol er-
mutigt ihn, das Leben aus ei-
nem anderen Blickwinkel zu
betrachten. So lernen wir ne-
ben Otto und der neuen Fa-
milie auch ein paar andere
Leute kennen, die in der
Nachbarschaft wohnen. Die-
se haben alle ihre eigenenGe-
schichten, Sorgen und Ma-
cken, aber auch Vorzüge.
Der Film erzählt, wie die

einzelnen Bewohner und Be-
wohnerinnen zusammenhal-
ten und einNetz aufbauen, in
dem alle irgendwie aufgefan-
gen werden. Das ist gerade in
Zeiten maximaler Konfronta-
tion wohltuend, eine schöne
kleine Utopie inmitten von
streng genormten Reihen-
häusern.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Eintrittskarten gibt es nur an
der Abendkasse. red

Bad Arolsen - Im BAC-Theater
wird amMittwoch, 14. Febru-
ar, um 19.30 Uhr die Tragiko-
mödie „EinMann namens Ot-
to“ gezeigt.
Nach dem Tod seiner gro-

ßen Liebe Sonja steht für Otto
fest, dass auch sein Leben vor-
bei ist, zumal er gerade in
Rente gegangen ist und bei
der Arbeit nicht mehr ge-
braucht wird. Doch trotz sei-
ner minutiösen Planung, will
das mit dem Selbstmord ir-
gendwie nicht klappen. Vor
allem die Familie, die gegen-
über eingezogen ist, stört das
Vorhaben immer wieder.
Dabei sind die ständig gut

gelaunte Marisol und ihr un-
fähiger Ehemann Tommy ein
Alptraum für den ordnungs-
liebenden Otto, der immer
sehr genau darauf achtet, was
in seiner Nachbarschaft vor
sich geht. Doch so sehr er
sich auch bemüht, es gelingt
ihm nicht, die Eindringlinge
auf Abstand zu halten. So ent-
wickelt sich eine widerwilli-
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Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendline.eu
(Ref. 101)☎ 0281/20 666-44

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebot

Wohn- und Pflegezentrum

Arbeiten Sie dort, wo man Sie schätzt.
Wir suchen:

Mitarbeiter (m/w/d) im Pflege- und Betreuungsdienst als
Fach- oder Hilfskraft, unbefristete Beschäftigung

in Voll- oder Teilzeit
Wir bieten:

attraktive Arbeitsbedingungen und Vergütung nach den
Vergütungsrichtlinien der AVR Caritas, z. B. betriebliche
Altersvorsorge und betriebliche Gesundheitsförderung,
Weiterentwicklingsmöglichkeiten durch interne und

externe Weiterbildungen,
vielseitiges Aufgabengebiet in einem herzlichen Team mit
individuellen Dienstzeiten und Mitgestaltungsspielraum

um eigene Ideen einzubringen.

Wir suchen ab sofort in Voll- oder
Teilzeit:

2 ZFA (m/w/d)

für Assistenz sowie Anmeldung
und Terminvergabe

Schriftliche Bewerbung bitte an
Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Schierenberg
Bahnhofstraße 35, Bad Arolsen
dr.thomasschierenberg@gmail.com

Bekanntschaften

Brigitte, 72 J., sorgfältige Hausfrau, mit
etwas vollbus. Figur, aufrichtig, freund-
lich u. verträglich. Habe so manchen
Schicksalsschlag wegstecken müssen u.
nach so vielen Ehejahren stehe ich als
Witwe nun ganz alleine da. Würde gerne
ein Zuhause in Ihrem Herzen finden u.
für Sie da sein. PV Tel. 0176-34498648

Stefanie, 60 J., zierlich, mit schönen lg.
Haaren, flink u. fleißig, super Hausfrau u.
Köchin.SuchedenMann,dersichauchein
intaktes Familienleben wünscht. Mit mir
hättestDueswirklichgut, rufdocheinfach
mal üb. PV an.Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeiter/in (w/m/d)
Immobilienmanagement und

Bauverwaltung
für unseren Fachbereich Bauen und Umwelt. Die Stelle ist un-
befristet und in Teilzeit mit 30 Wochenstunden zu besetzen.
Vergütung nach EG 7 TVöD-V.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
4. Februar 2024 über unser Online-Portal.

Kamm GmbH & Co. Karosseriebau KG
Herr Haselkamp
Viehweg 2a • 35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Tel: 05636 99328-0 • personal@kamm-karosseriebau.de
www.kamm-karosseriebau.de

Als mittelständisches und leistungsstarkes Unternehmen
sind wir seit Jahrzehnten einer der führenden Partner der
deutschen und europäischen Fahrzeugbauindustrie. Unser
Leistungsschwerpunkt liegt im Design, der Konstruktion und
Produktion von Fahrerkabinen, die weltweit im Einsatz sind.
Unseren Erfolg verdanken wir unseren Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen. Ein gegenseitig wertschätzender und
respektvoller Umgang ist wichtiger Bestandteil unserer
Unternehmenskultur.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Abteilung Fahrer-
kabinen Rohbau suchen wir einen

• MIG/MAG-Schweißer (m/w/d)
(Vollzeit)

• Bediener Schweißroboter/
Schweißcobot (m/w/d)
(Teilzeit oder Vollzeit)

Unser Angebot an Sie:
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Mitgestalten in einem kollegialen Arbeitsumfeld
• Leistungsgerechte Vergütung und zusätzliche Sonderleistungen
• Sauberer Arbeitsplatz mit hochwertigen Arbeitsmitteln und
modernen Maschinen
• Nur Tätigkeiten am Standort Goddelsheim, keine Schichtarbeit
Alle Informationen zu den Stellenausschreibungen sowie
unsere Zusatzleistungen für Sie finden Sie unter
www.kamm-karosseriebau.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie einfach vorbei
oder rufen Sie uns an.
Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit.

Karosseriebau
Marktführer im Fahrerkabinenbau für Spezialfahrzeuge

Sachsenhäuser Straße 25 | 34513 Waldeck
T 05623 975032 oder 0171 1469754

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einenKfz-Mechatroniker oder

Kfz-Mechaniker (m/w/d)
einenAuszubildenden als Kfz-Mechatroniker (m/w/d),

gern auch als Umschüler oder Quereinsteiger.
Wir bieten ein interessantes Aufgabegebiet zu guten

Arbeitsbedingungen. Bewerben Sie sich jetzt telefonisch,
schriftlich oder persönlich. Wir freuen uns auf Sie.

GbR

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
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„Mein Israel und ich“
Nahost-Expertin Nicola Albrecht

stellt ihr Buch in Korbach vor
nannten Hinterhof des Heili-
gen Landes erfahren, was die
Menschen mit ihrer Heimat
verbindet. Entlang der Stre-
cke ist die Landschaft atem-
beraubend und so vielfältig
wie die Lebenswelten der
Menschen.
„Nicola Albrecht ist eine

Beobachterin, die sich be-
müht, Juden, Christen, Musli-
me, Beduinen, Palästinenser,
Kibbuznik, Städter, Kreative
– und unter ihnen jeweils
nicht nur Intellektuelle – zu
Wort kommen zu lassen. Sie
trägt deren Leben, deren Lie-
be zum Land zur Leserschaft,
man spürt, dass sie selbst die-
se Begeisterung für Israel
teilt“, schrieb die Süddeut-
sche Zeitung.
Dr. Nicola Albrecht (Jahr-

gang 1975) hat Komparistik,
Kunstgeschichte und Anglis-
tik studiert und ihr Studium
mit der Promotion abge-
schlossen. 2001 kam sie als
Trainee zum ZDF. Zunächst
war sie Kriegs- und Krisenre-
porter, unter anderem im
Arabischen Frühling, von
2011 bis 2014 berichtete sie
als Korrespondentin aus Pe-
king. Danach übernahm sie
für sechs Jahre die Leitung
des ZDF-Studios in Tel Aviv
und berichtete über den Na-
hen Osten. Derzeit leitet sie
das ZDF-Studio in Potsdam.
Der Eintritt kostet zehn Eu-

ro. Eintrittskarten sind wäh-
rend der Öffnungszeiten in
der Stadtbücherei Korbach
und in der Buchhandlung
Thalia erhältlich. red

mal mit „Schalom“, mal mit
„Salam“. Sie erzählt von ihrer
Reise entlang der Road 90
von der libanesischen Grenze
bis ans RoteMeer und erzählt
von Begegnungen mit Mön-
chen, Tanzlehrern, Beduinen
und Siedlern.
Die Menschen entlang der

Road lieben das Leben und
kämpfen um ihr Dasein. Zwi-
schen alten Konflikten und
neuen Herausforderungen
suchen sie nach Zusammen-
halt und Selbstbestimmung.
Die Road 90 ist mit 480 Kilo-
metern die längste National-
straße Israels und die Lebens-
ader der Region.Wer hier un-
terwegs ist, kann im soge-

Korbach – Täglich ist der Nah-
ost-Konflikt in den Nachrich-
ten zu verfolgen. Es geht um
Krieg und Zerstörung, Kum-
mer und Leid der Bevölke-
rung. Eine andere Seite von
Israel zeigt Dr. Nicola Al-
brecht. Die langjährige ZDF-
Journalistin und Nahostex-
pertin stellt ihr Buch „Mein
Israel und ich – Entlang der
Road 90“ als Bildpräsentation
am Montag, 22. Januar, um
19.30 Uhr im großen Saal im
Korbacher Bürgerhaus vor.
Nicola Albrecht nimmt die

Leser auf eine einzigartige,
sehr persönliche Reise zu
Menschen mit, die sie will-
kommen geheißen haben –

ZDF-Korrespondentin Nicola
Albrecht stellt ihr Buch am
Montag, 22. Januar, im Kor-
bacher Bürgerhaus vor.

FOTO: TIM LEWERTH/PR

Im sogenannten Hinterhof
des Heiligen Landes unter-
wegs: Cover des Buches von
Nicola Albrecht „Mein Israel
und ich“. FOTO: PR

Nie mehr Sport
ohne Notfallkoffer

Sponsoren spenden Koffer - aktive Sportler gewinnen

bei Thomas Kuhnhenn mel-
den.
Firmen, die die Aktion un-

terstützen wollen, können
bei Thomas Kuhnhenn ent-
weder drei oder sechs Koffer
bestellen. Die Übergabe wird
mit den Sponsoren und den
Sportlern im Korbacher Kino
Cine K stattfinden.
Interessierte Sportler und

Vereine können sich per E-
Mail an tkphysio@gmx.de
um einen Koffer bewerben.

Auch Sportler oder Verei-
ne, die in den letzten Jahren
schon an der Aktion teilge-
nommen haben, können sich
wieder melden und mitma-
chen. Bewerben sichmehr In-
teressierte wie Koffer vorhan-
den sind, entscheidet das Los.
Firmen können auch direkt

Sportvereine benennen oder
über die Mitarbeiter ihren
Lieblingsverein unterstützen.
Zudem können sich Einzel-
sportler oder Mannschaften

Korbach - Sportverletzungen
im Freizeit-, Amateur- oder
Profisport sind allgegenwär-
tig und können jederzeit pas-
sieren. Egal, ob beim Fußball
umknicken oder beim Hand-
ball die Schulter verdrehen -
Verletzungen können überall
auftreten. Gerade Freizeit-
sportler sind ohne medizini-
sche Notfallausrüstung stark
gefährdet. Dies ist der Grund-
gedanke der Ausstattung von
Sportabteilungen mit diver-
sen sofort verfügbaren Medi-
zinprodukten. In diesem Jahr
ist neben Kühlspray das erste
Mal eine Zahnrettungsbox im
Notfallkoffer, die einen verlo-
renen Zahn imNotfall bis zur
Wiedereinsetzung schützt.
Der Korbacher Physiothera-

peut Thomas Kuhnhenn hat
sich schon seit mehreren Jah-
ren Gedanken über Sportver-
letzungen gemacht und woll-
te bei deren Erstversorgung
helfen. Im Jahr 2018 hat er
mit vier Sponsoren begon-
nen, aktuell sind es über 60
Sponsoren, die das Projekt
„Medizinkoffer“ unterstüt-
zen. Es sind große und kleine
Unternehmen beteiligt,
Selbstständige oder Ge-
schäftsinhaber, allein der Ge-
danke, den Sport sicherer zu
machen, zählt.
Die Kofferwerden auf einer

Seite mit dem Sponsorenlogo
bedruckt und auf der ande-
ren Seitemit allen beteiligten
Firmen. So ist für die Geldge-
ber ein hoher Werbeeffekt
gegeben und sie und die
Sportler profitieren.

Thomas Kuhnhenn organisiert erneut sein Projekt Medizin-
koffer für Vereine. FOTO: PRIVAT

!
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„Wir machen Musik“
Neujahrskonzert mit Waldeckischem

Salonorchester beim Kulturkreis

deriert. Die Arrangements
sind speziell für das Orches-
ter Cappuccino angefertigt.
Sie verblüffen immer wieder
mit klanglichen Raffinessen
und Solo-Einlagen des vielsei-
tigen Salonorchesters. Es mu-
sizieren Andrea Eiselt (Violi-
ne), Eberhard Enß (Flöte), La-
rissa Niederquell (Oboe und
Gesang), Daniel Senft (Violon-
cello), Denes Sipos (Kontra-
bass) und Rainer Böttcher
(Klavier).
Einlass ist ab 19 Uhr. Der

Eintritt kostet an der Abend-
kasse 12 Euro, im Vorverkauf
10 Euro. Eintrittskarten sind
im Bürgerbüro der Gemeinde
Edertal unter Tel. 05623/808-
114 und per E-Mail an ge-
meinde@edertal.de erhält-
lich.
Karten gibt es auch in der

Edertal-Apotheke in Berg-
heim, Tel. 05623/2339, E-Mail
info@edertal-apotheke.de. red

Edertal-Hemfurth/Edersee –
Zum seinem traditionellen
Neujahrskonzert mit dem
Waldeckischen Salonorches-
ter Cappuccino lädt der Kul-
turkreis Edertal am Samstag,
27. Januar, um 19.30 Uhr in
das Bürgerhaus Hemfurth-
Edersee ein. Das Konzert
steht unter dem Motto „Wir
machen Musik!“.
In der nostalgischen Tradi-

tion der Salon- und Caféhaus-
musik soll ein bunter Strauß
beliebter Winter-Hits wie Vi-
valdis „Winter“ oder „Let it
snow“ sowie Evergreens wie
„In einer kleinen Kondito-
rei“, „Tea for Two“, „Plaisir
d’amour“ oder „Capri-Fi-
scher“ erklingen. Zudem dür-
fen Filmmusik, Wiener Wal-
zer, Tango sowie Titel von
Charlie Chaplin und dem
englischen Chorkomponis-
ten John Rutter nicht fehlen.
Das Konzert wird locker mo-

Unterhaltsame Musik nach dem Jahreswechsel: Das Waldecki-
sche Salonorchester Cappuccino gastiert im Bürgerhaus von
Hemfurth-Edersee. FOTO: GEMEINDE EDERTAL/PR

250 000 Euro gesammelt
Viele Spenden für Kirchturmsanierung

derkreis-Vorsitzenden Dr. Al-
brecht Lückhoff kam die
stattliche Summe in kurzer
Zeit zusammen, auch dank
der Unterstützung vieler
großzügiger Sponsoren und
des Engagements kreativer
Mitstreiter.
Auf der Zielgeraden wurde

der Betrag für die Sanierung
durch zwei Großspenden
noch einmal aufgestockt. Der
Turm ist bereits eingerüstet,
die Arbeiten sind angelau-
fen. höh

Bad Wildungen – An der Stadt-
kirche ist der Kirchturm ma-
rode. Feuchtigkeit, Wind und
Wetter und der Zahn der Zeit
haben ihre Spuren hinterlas-
sen.
Der „Förderkreis Sanierung

des Kirchturms“ setzte sich
ein hochgestecktes Ziel und
startete eine Spendenaktion.
250 000 Euro sollten für die
2,5 Millionen teure Sanie-
rung des Wildunger Kirch-
turms gesammelt werden.
Unter der Initiative des För-

Überfallserie in der
Fußgängerzone

Tatverdächtiger (18) machte offenbar
trotz Festnahmen munter weiter

nem Geschäft abgeschlossen,
Kunden werden quasi nach
„Gesichtskontrolle“ eingelas-
sen. Gerhard setzt darauf,
dass der Spuk nun ein Ende
hat: „Wir hoffen, dass er jetzt
endlich in Haft kommt und
zu einer Gefängnisstrafe ver-
urteilt wird“, sagt der Mitar-
beiter des Bekleidungsge-
schäfts. „Zumal er das eine
Mal ein Messer bei sich trug
undmich das letzteMal sogar
mit einer Pistole bedrohte.
Außerdem waren dies nicht
seine einzigen Überfälle in
Korbach.“
Von der Staatsanwaltschaft

hätten sich Gerhard und Lenz
gewünscht, dass sie schon
früher gegen den Mann, den
die Polizei schon nach den
vorigen Taten jedes Mal fest-
genommen habe, tätig ge-
worden wäre. „Wir fragen
uns ehrlich, wie viele Strafta-
ten jemand begehen muss,
um in Haft zu kommen“, sagt
Gerhard. „Muss erst jemand
mit einer Waffe lebensge-
fährlich verletzt werden, bis
etwas passiert?“
Der Polizei machen der Ge-

schäftsinhaber und sein Mit-
arbeiter keinen Vorwurf.
„Wir danken ihr für ihre gute
Arbeit“, sagt Gerhard. „Trotz-
dem kommen wir uns bei
den geballten Überfällen der
letzten Zeit vor, als ob wir
uns nicht im Korbacher, son-
dern im Frankfurter Bahn-
hofsviertel befänden.“ lb

am18. Dezember in Betracht,
wie Polizei und Staatsanwalt-
schaft in einer gemeinsamen
Pressemitteilung erklären.
„Solche Vorfälle gehen an

uns Opfern nicht spurlos vor-
bei“, sagt Gerhard. „Eigent-
lich sollte man mit den Tä-
tern kein Mitleid haben, son-
dern mit uns Opfern. Denn
wir sind es, die mit den Erin-
nerungen leben müssen und
mit der Angst vor einem er-
neuten Überfall.“
Eine Kollegin habe bereits

gekündigt, weil sie seit den
Überfällen Angst habe. Inha-
ber Jürgen Lenz hat nun vor-
erst die Eingangstüren zu sei-

Staatsanwaltschaft dem Haft-
richter beim Amtsgericht
Kassel vorgeführt, der gegen
ihn wegen des dringenden
Tatverdachts der schweren
räuberischen Erpressung Un-
tersuchungshaft anordnete.
Insgesamt dreimal soll er

außerdem die Mitarbeiter
von Lenz-Moden zwischen
dem 29. November und dem
18. Dezember, teilweise un-
ter Androhung von Gewalt,
zur Herausgabe von Bargeld
genötigt haben. Der 18-Jähri-
ge kommt zudem auch als
Tatverdächtiger für den
Raubüberfall auf Messer-
Schäfer in der Kirchstraße

Korbach – Erst nach wieder-
holten Raubüberfällen sitzt
ein 18-jähriger Tatverdächti-
ge in Untersuchungshaft.
„Und täglich grüßt das

Murmeltier“: So kommen
Jürgen Lenz und seinen Mit-
arbeitern vom Bekleidungs-
geschäft Lenz-Moden in Kor-
bach die mittlerweile vier
Überfälle auf das Geschäft in
der Bahnhofstraße in Kor-
bach seit dem 29. November
vor.
Offenbar war es immer der

gleiche Täter, zuletzt am
Samstag, 30. Dezember: Kurz
nach 10 Uhr betrat der junge
Mann das Geschäft und ging
zur Kasse. Verkäufer Gunnar
Gerhard (47) erkannte den
Mann sofort: Er hatte den La-
den schon zweimal überfal-
len.
Gerhard forderte ihn auf,

umgehend das Geschäft zu
verlassen. Diesmal richtete
der junge Mann aber eine Pis-
tole auf den Verkäufer, ging
weiter zur Kasse und ent-
nahm daraus das Bargeld. Be-
vor der Täter das Geschäft
verließ, wollte ihn der 47-Jäh-
rige noch festhalten, nach
kurzer Rangelei konnte der
Mann aber mit der Beute
flüchten.
Die Polizei nahm sofort die

Fahndung auf und nahm den
18-Jährigen kurz später in der
Fußgängerzone fest. Am Sil-
vestertag wurde der 18-Jähri-
ge auf Antrag der Kasseler

Viermal Opfer von Straftaten geworden: (von links) Inhaber
Jürgen Lenz und sein Mitarbeiter Gunnar Gerhard von Lenz-
Moden in Korbach. FOTO: LUTZ BENSELER

Gitarrenensemble spendet
300 Euro für die Korbacher Tafel

das Gitarrenensemble einen
musikalischen Bogen über
vier Jahrhunderte gespannt,
sie spielten Werke von der
Renaissance, über Barock, die
Klassik und Folklore bis zur
Moderne. Begleitend wurden
besinnliche Texte gelesen.

ten. Insgesamt sind 300 Euro
zusammen gekommen.
Dieses Geld hat Gerald Ber-

berich an Renate Helling vom
Vorstand der Tafel überge-
ben. Das Ensemble nahm da-
ran teil.
In seinem Konzert hatte

Korbach – Das Korbacher Gi-
tarrenensemble hat unter
Leitung von Gerald Berberich
ein Konzert in der Nikolaikir-
che veranstaltet. Dabei haben
die Musiker und Musikerin-
nen um eine Spende zuguns-
ten der Korbacher Tafel gebe-

Spendenübergabe: 300 Euro
erhielt die Korbacher Tafel
vom Gitarrenensemble unter
Leitung von Gerald Berbe-
rich. Links steht Renate Hel-
ling mit dem symbolischen
Scheck. FOTO: PR

Freude über tolle Gewinne
Möbelkreis verlost Preise im Wert von 6500 Euro

Zum großen Hansefestival
am 2. und 3. September
2023 konnten die Besu-
cher im Möbelkreis Wal-
deck viele Aktionen erle-
ben. Dabei gab es auch
für alle ein großes Ge-
winnspiel mit attraktiven
Gewinnen. Am 28. De-
zember 2023 war es dann
so weit: Aus allen Teilneh-
mern wurden die drei Ge-
winner gezogen.

Geschäftsführer Chris-
toph Klug bedankte sich

bei allen Besucherinnen und
Besuchern, die am Gewinn-
spiel teilgenommen haben.

Die drei Gewinner durften
selbst Glücksfee spielen und
sich aus der Hand von Ge-
schäftsführer Christoph Klug
jeweils einen der tollen Prei-
se ziehen.

Den 3. Preis, einen Möbel-
kreis-Gutschein im Wert von
500 Euro, gewann Ingrid
Schöber. Über den 2. Preis, ei-
nen Möbelkreis-Gutschein
im Wert von 2000 Euro, freu-

te sich Sebastian Becker.
Den Hauptpreis, einen
Möbelkreis-Gutschein im
Wert von 4000 Euro wur-
de an Nadine Vogel über-
geben, die ihr Glück kaum
fassen konnte und den
Preis freudestrahlend ent-
gegennahm.

2024 warten im Möbel-
kreis wieder viele interes-
sante Aktionen und neue
Gewinnmöglichkeiten. In-
fos dazu gibt es unter
www.moebelkreis.de. r

Die glücklichen
Gewinner des
Möbelkreis-
Gewinnspiels:
Nadine Vogel,
Ingrid Schöber,
Sebastian Becker
und Möbelkreis-
Geschäftsführer
Christoph Klug
(von links).
FOTO: MÖBELKREIS
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Die „Messe mit Herz“
Beratung und Trends für den schönsten Tag im Leben

Omas Wohnzimmer. Nun
möchte ich Feste bis 300 Per-
sonen mit der perfekten De-
ko ausstatten, damit es zu ei-
nem unvergesslichen Tag
wird.“
Bei Gönnewig werden Paa-

re, die sich bald trauenmöch-
ten, durch Beratung bei der
Auswahl ihrer Ringe unter-
stützt. Schließlich soll der
Trauring ein ganz besonderes
Symbol darstellen, der die
Liebe zwischen zwei Men-
schen unterstreicht. Bei Per-
fectDay finden sich 2.000
Abendkleider und 500 Braut-
kleider sowie Accessoires. Fo-
tografin Steffi Rost hat sich
zum Ziel gesetzt „...authen-
tisch, ungestellt und spontan,
begleite ich euch an eurem
wohl schönsten Tag. Ich er-
zähle eure ganz persönliche
Geschichte, mit allen großen
und ganz kleinen Momen-
ten.“
Als eine der ältesten Event-

firmen aus dem Sauerland ist
Sounds Medebach ein An-
sprechpartner fürGroßveran-
staltungen wie Hochzeiten.
Neben der Technikvermie-
tung werden auch DJs, Fest-
redner und Bands vermittelt.

Team von KrälingDruck. Am
Gesamtkonzept und Thema
einer Hochzeit orientiere
sich alles Weitere - so auch
die Papeterie, das Aushänge-
schild aller zu übermitteln-
den Infos. „Die Einladung
oder eine Save-the-Date Karte
vorab ist das Erste, was die
Gäste in den Händen halten
werden, sie setzt quasi den
Startschuss. Deren Erschei-
nungsbild wird sich später in
der Dekoration und abschlie-
ßend in den Danksagungen
wiederfinden.
Bei Blumen-Klotz werden

Paare in Sachen Blumendeko-
ration beraten. Neben Stan-
desamt-, Braut- oder Trauzeu-
genstrauß gehören zum fest-
lichen Tag ebenso der Anste-
cker des Bräutigams, die
Tisch- und Raumdekoration,
der Kirchenschmuck, das Au-
to- oder Kutschengesteck so-
wie die Blumenkörbchen der
Kinder. Mit einem kleinen
Dekoverleih hat sich Sabrina
Studen alias „DekoBrina“ im
September 2015 einen Kind-
heitstraum erfüllt. „Schon als
kleines Mädchen habe ich al-
les dekoriert, angefangen
vom Puppenhaus bis hin zu

Medebach - Eine kleine, aber
feine Hochzeitsmesse rund
um einen der schönsten Tage
im Leben zweier Menschen
findet am Sonntag, 21. Janu-
ar, von 11 bis 17 Uhr in den
Räumlichkeiten von Eunova,
Südwall 1a inMedebach statt.
Die „Messemit Herz“ bietet

Inspirationen von Braut- und
Herrenmoden über Fotogra-
fie, Papeterie, Dekoration
und Floristik bis hin zu den
passgenauen Trauringen. Ab-
gerundet wird die Ausstel-
lung mit Modenschauen der
schönsten und aktuellen
Hochzeitsoutfits um 12 und
14.30 Uhr.
Folgende Aussteller sind

bei der Hochzeitsmesse am
21. Januar vertreten:
Die Eunova-Herrenbeklei-

dung bietet einen Anferti-
gungsservice auch nach Maß.
„Wir bieten eine große

Bandbreite an verschiedenen
Hochzeitsanzügen. Egal ob
schlicht, elegant oder extra-
vagant, wir verhelfen jedem
zum Traumanzug, gerne
auch mit passender Weste
und Accessoires“, so das
Team von Eunova. Der erste
Eindruck zählt: Das weiß das

Nostalgisch Bahn fahren
Mit Dampf nach Bad Nauheim oder Speyer

Treysa e.V. Platz. Am Ziel in
Speyer stehen rund sechs
Stunden Zeit zur Verfügung,
um das Technikmuseum zu
besuchen. Der Eintritt ist im
Fahrpreis inbegriffen. Die
historische E-Lok 211 013-8
„Holzroller“ versorgt den
schweren Sonderzug mit
Energie für die Heizung und
unterstützt gegebenenfalls,
wenn es mal bergauf geht.
Weitere Informationen so-

wie die Fahrkarten sind unter
www.eftreysa.de oder 066 98
- 9110 441 erhältlich.

Fahrt erst zur Dampfsonder-
fahrt. Neben den nostalgi-
schen Reisezugwagen der Ei-
senbahnfreunde fährt auch
der Speisewagen mit, in dem
die Fahrgäste warme und kal-
te Getränke sowie kleine
Speisen aus regionaler Pro-
duktion bekommen können.
Mit Volldampf geht es am

2. März ins Technikmuseum
nach Speyer. Der Zug wird
von der 35 1097 gezogen, die
Fahrgäste nehmen in den
nostalgischen Reisezugwa-
gen der Eisenbahnfreunde

Waldeck-Frankenberg - Die Ei-
senbahnfreunde Treysa e.V.
veranstalten am 17. Februar
eine Dampfsonderfahrt nach
Bad Nauheim. Das Fahrtziel
Bad Nauheim lädt zu einem
Bummel in der Innenstadt
oder einem Besuch des Kur-
parkes ein. Vielleicht entde-
cken Besucher auch alle „El-
vis-Orte“ oder die mächtigen
Gradierbauten.
Gezogen wir der Dampf-

sonderzug von der Dampflok
35 1097mit dem Spitznamen
„Julchen“. Durch sie wird die

Die Eisenbahnfreunde Treysa bieten Dampfsonderfahrten nach Bad Nauheim und Speyer
an. FOTO: GERHARD HOHL

Beratung für Handwerker und Existenzgründer
Kreishandwerkerschaft berät am 17. Januar zu Betriebsübergabe und Unternehmenskonzepten

als auch von Handwerkern,
die den Sprung in die Selbst-
ständigkeit wagen wollen.
Das kostenlose Beratungsge-
sprächwird von den Betriebs-
wirten der Kammer absolut
vertraulich geführt. An-
sprechpartner in Korachwird
Steffen Wiesenberg sein.

Auf der Agenda der Bera-
tung der Handwerkskammer
stehen die unterschiedlichs-
ten Fragen. Wie und an wen
soll die Betriebsübergabe er-
folgen? Wie sieht die wirt-
schaftliche Situation der Fir-
ma aus? Wie ist es um die Al-
terssicherung und die Ermitt-

das Marketing der neuen Fir-
ma aus? Für ein Beratungsge-
spräch an dem Sprechtag in
Korbach ist eine Anmeldung
erforderlich, die bei der Kreis-
handwerkerschaft Waldeck-
Frankenberg unter Tel.
05631/9535111 entgegenge-
nommen wird. red

lung des Übernahmepreises
bestellt? Wie sieht das neue
Unternehmenskonzept aus?
Wie der Standort des Betrie-
bes? Was ist mit Kalkulation
und Gewinnermittlung? Wel-
che Rechtsform soll das Un-
ternehmen haben? Gibt es
Fördermittel? Und wie sieht

Waldeck-Frankenberg, Chris-
tian-Paul-Straße 5, in Kor-
bach. Ziel der Betriebsbera-
tung ist die unbürokratische
aber professionelle und er-
gebnisorientierte Unterstüt-
zung sowohl von Betriebsin-
habern, die den Rückzug aus
ihrem Unternehmen planen

Waldeck-Frankenberg – Die Be-
triebsberatung der Hand-
werkskammer Kassel (HWK)
bietet für Handwerksbetriebe
und Existenzgründer im
Handwerk am Mittwoch, 17.
Januar, einen Sprechtag an.
Er findet statt im Gebäude
der Kreishandwerkerschaft

 Kostenlose Beratung  Kostenlose Lieferung
 Kostenlose Montage

 Bei uns selbstverständlich! Weitere Infos unter…

www.moebelkreis.de/mehrwert

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Mehrwerte nutzen. Lassen Sie sich von unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis begeistern!

Mehrwert-Wochen beim Möbelkreis!
Neue Kollektionen, 1 Jahr Preisgarantie und mehr…

 Topfset gratis!*
*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus –
AMCOOK Exclusiv im Wert
von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024.
Keine Barauszahlung möglich.

*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie 
ein Topfset Senna S9 plus – 

Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024. 

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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